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„PLANDEMIE“ ist beendet aber nicht in Deutschland! 

Ohne jeden Sinn und Logik wird der wahr gewordene Wahnsinn der 2020 und 2021 und sogar 

noch im Frühjahr 2022 als Verschwörung bezeichnet wurde wahr! In Deutschland geht der 

staatlich verordnete Terror einfach immer weiter. Längst zieht sich ein tiefer Riss durch die 

Realitäten der Corona Plandemie. Viele Länder darunter die USA, Frankreich, UK und weitere 

haben erkannt das Corona/Covid19 niemals dramatischer war als eine schwere Grippe. Nur in 

Deutschland haben die Ideologen weiterhin das sagen und der Bundestag folgt in völliger 
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Verblendung jeder noch so schwachsinnigen Gesetzesvorlage und scheint förmlich um den 

Aufstand der Bevölkerung zu betteln. Noch nicht einmal das sonst so regierungshörige RKI 

scheint den wahnhaften Vorstellungen des Karl Lauterbach mittlerweile mehr zu folgen. Völlig 

konträre Auffassungen zum Nutzen und einer Gesundheitsgefährdung der FFP2 Masken zeigt sich 

hierbei. Die Regierung setzt auf Massivität durch FFP2 Masken währenddessen das RKI dieser 

Logik jetzt auch nicht mehr folgen kann und schreibt dies auch auf ihrer Website. Die Frage ist 

nicht ob, sondern wann den Bürgern der Kragen platzt bei so viel ideologischer Idiotie und 

menschenverachtender Politik.       

 

"Öffnet Nord Stream 2!  

Ich kann das Gejammere von Steinmeier, Scholz  

und anderen über die sozialen Verwerfungen, die  

entstehen werden, wenn der Gaspreis sich verdrei- 

facht, nicht mehr hören. Wenn man nur von Staaten wie 

den USA, Saudi-Arabien oder Katar und Russland, denen  

man völkerrechtswidrige Kriege vorwirft, Energie beziehen 

kann, dann sollte man den Lieferanten bevorzugen, der die  

beste und günstigste Ware hat. Das ist Russland. Es wird zu- 

dem immer deutlicher, dass die deutsche Wirtschaft auch bei  

vielen anderen notwendigen Rohstoffen und Ersatzteilen eng 

mit Russland verflochten ist. Man kann es nicht oft genug wie- 

derholen: Wenn man wegen Menschenrechtsverletzungen die  

Verbindungen zu einem Land abbricht, dann darf man mit den  

USA, die für die meisten Menschenrechtsverletzungen in der  

Welt verantwortlich sind, keinen Handel treiben. Es war doch wirklich peinlich, mit anzusehen, 

wie Biden auf der Pressekonferenz mit Scholz in Washington diesem überdeutlich machte, wer 

bestimmt, ob die Ostseepipeline Nord Stream 2 in Betrieb genommen wird oder nicht. Wann wird 

es einen Bundeskanzler geben, der den Mut hat Washington zu sagen, bis hierhin und nicht 

weiter?  

 

Woher kommt diese deutsche Sucht, sich zu unterwerfen, wenn man sieht, wie sich deutsche 

Journalisten und Politiker gegenüber Washington verhalten? Wenn man an die eigene 

Bevölkerung denkt, gibt es nur eine Lösung: Öffnet Nord Stream 2, um das schlimmste zu 

verhindern. De Gaulle wusste noch, Staaten haben keine Freunde, sondern Interessen. So wie die 

Amis seit 100 Jahren versuchen, das Zusammengehen deutscher Technik mit russischen 

Rohstoffen zu verhindern (George Friedman), so sollte die Bundesregierung endlich einsehen, 

dass die Sanktionen nicht Russland und den USA schaden, sondern in erster Linie Deutschland 

und Europa. Bundesregierung und deutsche Medien können nicht länger leugnen was ihnen der 

renommierte US-Ökonom Jeffrey Sachs kürzlich wieder ins Stammbuch geschrieben hat: „Der 

Krieg in der Ukraine ist der Höhepunkt eines 30-jährigen Projekts der amerikanischen 

neokonservativen Bewegung (Neocons). In der Regierung Biden sitzen dieselben 

Neokonservativen, die sich für die Kriege der USA in Serbien (1999), Afghanistan (2001), Irak 

(2003), Syrien (2011) und Libyen (2011) starkgemacht und die den Einmarsch Russlands in die 

Ukraine erst provoziert haben.“ Wenn man einen großen Fehler gemacht hat, muss man den Mut 

haben, ihn zu korrigieren. Keine Bundesregierung hat das Recht, Millionen Deutsche ärmer zu 

machen und die deutsche Wirtschaft zu ruinieren."  Von: Oskar Lafontaine“ 
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Ehem. Präsident des Bundesverfassungsgerichtes Hans-Jürgen Papier  

„Bei politischen Entscheidungen werden 

zunehmende geltende Gesetze umgangen“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abgesehen von der ersten Phase der Pandemie, in der die Regierung aufgrund unklarer 

Wissenslage harte Maßnahmen habe beschließen müssen, mahnte er im Anschluss mehr 

Verhältnismäßigkeit bei den Einschränkungen und eine stärkere Abwägung an. Ein Beispiel aus 

seiner Sicht: flächendeckende Schulschließungen. Es gebe kein ‘Supergrundrecht‘ auf Sicherheit 

oder Gesundheitsschutz, dem sich die anderen Grundrechte pauschal unterzuordnen hätten, sagt er 

auch in Wiesbaden.“ Das Grundgesetz nannte Papier dem Beitrag zufolge die beste Verfassung, 

die Deutschland in seiner Geschichte je gehabt habe. Ihr sei es demnach zu verdanken, dass 

extremistische Kräfte für Jahrzehnte im Land keine Chance hatten und weite Teile der 

Bevölkerung in Wohlstand leben konnten. Doch Recht und Gerechtigkeit, so die Mahnung des 

Mannes, der das Bundesverfassungsgericht leitete, bevor es vom Merkel-Vertrauten und CDU-

Politiker Stephan Habarth zu einer Abstempel-Maschine für Regierungsentscheidungen deformiert 

wurde, zerbröckelten zunehmend.   

Er sehe bei den politischen Entscheidungen im Land eine zunehmende Umgehung geltender 

Gesetze, so der Jurist laut Wiesbadener Kurier: „‘Gerade Corona hat uns vor Augen geführt, wie 

Grundrechte binnen Stunden suspendiert wurden‘, kritisiert Papier die Art, die während der 

Pandemie Entscheidungen getroffen wurden. Er widerspricht vehement der Aussage von 

Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD), der im Dezember sagte, dass es bei der Bekämpfung der 

Pandemie ‘keine roten Linien‘ geben dürfe.“ Diese, so macht Papier deutlich, gebe es sehr wohl. 

Man hätte bei den Maßnahmen „viel mehr zwischen Nutzen und Schaden, besonders was die 

Grundrechte der Bürger angehe, abwägen müssen. Wie schwach der Staat bei der Wahrung der 

Bürgerrechte vorgehe, zeige sich auch beim Umgang mit globalen, digitalen Unternehmen. Deren 

Umgang mit persönlichen Daten müsse gesetzlich stärker kontrolliert werden und nicht den 

Unternehmen selbst überlassen werden.“ (Auszugsweise aus Reitschuster Blog) 

Bundesverfassungsgericht 
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Dr. Vernon Coleman:  

Die neue Weltordnung ist bereits da 

Die Neue Weltordnung ist bereits da. Wir leben bereits in ihr. Und die Dinge 

werden in den kommenden Monaten noch viel viel schlimmer werden, denn wir 

befinden uns jetzt schon in der Kill-Phase des Great Reset. Entscheidungen werden 

von einer winzigen Gruppe von Lobbyisten und Sektierern getroffen, die 

manipuliert wurden, um die Interessen der Verschwörer zu vertreten – entweder 

wissentlich oder durch Dummheit und Ignoranz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir werden von Verschwörern kontrolliert, die die Art von Menschen kontrollieren, die glauben, 

dass es eine gute Sache ist, sich vor dem Krankenwagen auf die Straße zu kleben. Die Welt ist voll 

von Menschen, die denken, dass diejenigen von uns, die sich Sorgen über die Geschehnisse 

machen, halb verrückte Verschwörungstheoretiker sind. Aber das Seltsame ist, dass die meisten 

dieser Menschen, die uns für Verschwörungstheoretiker halten, selbst über Dinge besorgt sind, die 

geschehen und die sie selbst betroffen haben. Das Problem ist, dass sie das große Ganze nicht im 

Blick haben – sie erkennen nicht, dass all die schlimmen Dinge, die in den letzten Jahren passiert 

sind, miteinander zusammenhängen. Die neu gebrandmarkte Grippe, die globale Erwärmung, der 

manipulierte Krieg gegen Russland, der Krieg gegen uns, die absichtlich zerstörte Weltwirtschaft, 

die Preissteigerungen, die Inflation – sie alle sind miteinander verbunden. 

Die Unschuldigen haben es versäumt, zwei und zwei zusammenzuzählen, zum Teil, weil sie zu 

sehr damit beschäftigt waren, sich über einzelne Bedrohungen ihres täglichen Lebens Gedanken 

zu machen, zum Teil, weil es ihnen schwerfällt zu glauben, dass jemand ein so böses Komplott 

ersinnen könnte, wie das, das seit Jahren im Gange ist, teils, weil sie naiv sind, keine Fragen 

stellen und zu bereit sind, zu glauben, was ihnen von den völlig korrupten Mainstream-Medien 

erzählt wird, und teils, weil diejenigen von uns, die die Wahrheit gesagt haben, von Anfang an von 

den Mainstream-Medien dämonisiert, belogen, zensiert, unterdrückt und sehr effektiv zum 

Schweigen gebracht wurden. Wenn der Große Reset endlich kommt, wird Sir Klaus Schwab, der 

von Königin Elisabeth für seine Verdienste um die Verschwörung zum Ritter geschlagen wurde, 

der nicht gewählte König einer völlig korrupten Weltregierung sein. Schwab, ein Bösewicht aus 

den 40er-Jahren, eine Kreuzung aus Dr. Strangelove, Ernst Blofeld und Dr. Mengele, wird von 

  NEW WORLD ORDER 
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einer Bande von C-Gaunern, Verschwörern und halb vergessenen Prominenten umgeben sein. 

Wenn wir nicht aufpassen, werden wir von Leuten kontrolliert, die ich für traurige, 

bedauernswerte, zweitklassige Menschen halte; Leute wie Fauci, Whitty, schäbige kleine Beamte, 

und Gates, ein Freund von Jeffrey Epstein und der BBC. (Wäre Epstein noch am Leben, würde die 

BBC ihm zweifellos eine Talkshow geben.) Dolly Parton und Piers Morgan werden gemeinsam 

als Weltminister dafür zuständig sein, scheinbar alles zu wissen, in Wirklichkeit aber nichts zu 

verstehen. Charles, ein über 70 Jahre alter Mann, der Hilfe benötigt, um den Deckel von seinem 

Frühstücksei zu entfernen und Zahnpasta auf seine Bürste zu schmieren, wird für die Ansprüche 

zuständig sein, während William und Kate, zwei Stepford-Frauen, seine Assistenten sind. Der 

Herzog und die Herzogin von Kalifornien werden zweifelsohne für das Jammern und Schmollen 

zuständig sein – und ich bin sicher, dass sie dabei einen guten Job machen werden. Wenn wir 

zulassen, dass diese traurigen und bedauernswerten Kreaturen uns besiegen, wird es so sein, als 

würde die brasilianische Fußballmannschaft von einer Mannschaft einbeiniger Piraten mit Skorbut 

geschlagen werden.  (aus Nightmare on your street von Vernon Coleman) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ein Kommentar zu Robert Habeck: 

Wer noch einen allerletzten Beleg dafür gebraucht hat wie unvorstellbar inkompetent Robert 

Habeck der Kinderbuchautor in diesem Berufsbild ist, der hat aller spätestens am 07. September 

2022 in der ARD ein Lehrstück politischen Unvermögens frei Haus erhalten. Wie kann es sein das 

es mit dieser Bundesrepublik Deutschland so weit kommen konnte das ganz augenscheinlich ein 

so dermaßen fachlicher Analphabet eines der wichtigsten politischen Ressorts in diesem Land 

anvertraut werden konnte?  

 

Nicht mal das kleine Einmaleins! 

Reaktion auf den Auftritt des Bundeswirtschafts-

minister in der ARD vom 6. September 2022 
 

"Dem Bundeswirtschaftsminister fehlt offenbar nicht nur 

jegliche Kompetenz für sein Amt. Ihm fehlt zudem noch 

jede Art von Empathie für Existenzängste von persönlich 

haftenden Unternehmerinnen und Unternehmern, 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern. Im Handwerk gibt 

es im Gegensatz zur Politik ein Qualifikations-erfordernis 

für Führungspositionen – den Meisterbrief. "Herr Habeck ist 

als Wirtschaftsminister nicht einmal mit dem kleinen 

Einmaleins der Betriebswirtschaftslehre vertraut. Betriebe 

leben davon, Ihre Erzeugnisse zu verkaufen, nicht von der 

Produktion." "Mit wieviel Gleichgültigkeit und Ignoranz 

muss ein Minister unterwegs sein, wenn er sich 

offensichtlich weigert, die drastischsten Folgen von 

verfehlter Wirtschaftspolitik zur Kenntnis zu nehmen. "Die 

Energiekosten müssen runter, sonst fallen uns reihenweise 

die Betriebe um." "Die Art und Weise der Reaktionen aus 

unseren Mitgliedsbetrieben nach dem Auftritt von Herrn 

Habeck in der gestrigen Sendung (6. September) 'Menschen 

bei Maischberger' übersteigt jede Form der Empörung, die 

wir in den vergangenen Jahren wahrgenommen haben. 

Viele fühlen sich verhöhnt und sind voller Zorn. Allein die 

3.000-Euro-Prämie aus dem Entlastungspaket zeugt davon, 

dass die kritische Lage unserer Betriebe völlig falsch 

eingeschätzt wird.  

 

„Wer nichts produziert 

und nichts verkauft ist 
nicht automatisch Pleite“ 

Robert Habeck  

(Wirtschaftsminister & Vizekanzler) 

Nicht mal das kleine Einmaleins! 

Reaktion auf den Auftritt des Bundeswirtschaftsminister  

in der ARD vom 6. September 2022 
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Was ist das für ein Bundeskanzler dem es egal zu sein scheint mit welchem viertklassigen 

Personal Ministerposten besetzt werden. Spätestens seit jenem 7. September 2022 muss jedem 

Bürger jetzt klargeworden sein das dieses Land ganz offensichtlich wie Alice Weidel unlängst 

feststellte von Idioten regiert wird. (Redaktion) 

  

Kündigungswelle der Stromverträge für Firmen 

Dem Mittelstand droht der Untergang   

Die explodierenden Strompreise tragen weiter dazu bei, die deutsche Wirtschaft zu zerstören. 

Derzeit werden vielen mittelständischen Betrieben (den kleinen und mittleren Unternehmen, kurz 

KMU) massenhaft die Stromverträge durch ihre örtlichen Energieversorger gekündigt. Die 

Stadtwerke selbst, denen bundesweit eine riesige Pleitewelle droht, sehen sich aufgrund des 

schwankenden Strompreises nicht mehr in der Lage, Verträge anzubieten. Und falls doch noch 

welche angeboten werden, sind die Preise so hoch, dass sie unbezahlbar wären. Das Problem ist 

mittlerweile flächendeckend. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Sprecher der Osnabrücker Stadtwerke sagte etwa: „Die Kalkulierbarkeit von Preisen bei 

stichtagsbezogenen Verträgen ist de facto unmöglich geworden.“ Eine Betreiberin von fünf 

Edeka-Filialen in der Stadt berichtet, dass sie zum ersten Mal in 24 Jahren kein Angebot für ihren 

zum Jahresende auslaufenden Vertrag erhalten habe. Sie beschäftige sich „nur noch mit 

Energiepreisen.“ Die von den Stadtwerken angebotene dreimonatige Grundversorgung sei keine 

Alternative, weil der Preis sich um 50 bis zu 80 Cent erhöhe, was über eine Million Euro 

Zusatzkosten für sie bedeute würde. „Wir können nicht einfach mal zwei Monate zumachen, schon 

gar nicht ohne Strom, dann vergammelt ja alles in unseren Tiefkühltruhen und Kühlhäusern“, 

klagte sie. 

 

https://www.focus.de/finanzen/news/energiepreise-extrem-das-ist-keine-panikmache-erste-stadtwerke-in-schieflage_id_147207259.html
https://www.focus.de/finanzen/news/unternehmen/stadtwerke-kuendigen-vertrag-edeka-chefin-schlaegt-alarm-dann-vergammelt-alles-in-unseren-kuehltruhen_id_147762669.htm
https://www.express.de/ratgeber/verbraucher/warnung-in-edeka-filialen-dann-vergammelt-alles-109538
https://www.express.de/ratgeber/verbraucher/warnung-in-edeka-filialen-dann-vergammelt-alles-109538
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/kuendigungen-kein-strom-mehr-fuer-zahlreiche-mittelstaendische-unternehmen/
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Pink-Floyd-Gründer Roger Waters gibt 

Präsident Selenskyj die Schuld am Krieg 
 

In einem Offenen Brief an die Ehefrau des ukrainischen Kriegsfürsten 

Selenskyjs schreibt der Pink-Floyd- Gründer Roger Waters, Nationalisten 
im Westen und der Ukraine würden den Konflikt schüren.  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pink-Floyd-Gründer Roger Waters wirft dem ukrainischen Präsidenten Wolodymyr Selenskyj vor, 

seine Wahlversprechen gebrochen zu haben und damit die Schuld am Ukrainekrieg zu haben. 

Wenn Selenskyj, wie ursprünglich versprochen, den separatistischen Provinzen Donezk und 

Luhansk Autonomie gebe und das Minsk-2- Abkommen umsetze, könne er den Konflikt 

augenblicklich beenden, so Waters auf Facebook in einem offenen Brief an Selenskyjs Ehefrau 

Olena Selenska).  

 

Die Dame hatte im vergangenen Monat – während Familien ihr Hab und Gut verlieren, Europa 

aufgrund des wahnwitzigen Ukrainekonflikts am Abgrund steht, durchaus Zeit mit ihrem zum 

Helden stilisierten Ehegatten eine glamourisiertes Fotoshooting mit der ‚Vogue‘ abzuhalten. 

Damit reagierte Waters auf ein Interview mit Selenska in der vergangenen Woche mit der BBC. 

Waters zitiert in seinem Offenen Brief die Aussage der ukrainischen „First Lady“, die davon 

überzeugt ist, dass – wenn die Unterstützung für die Ukraine stark ist, die Krise kürzer sein werde.   

 

„Ich denke, das könnte davon abhängen, was Sie unter „Unterstützung für die Ukraine“ meinen? 

Wenn Sie mit „Unterstützung für die Ukraine“ meinen, dass der Westen weiterhin Waffen an die 

Armeen der Kiewer Regierung liefert, fürchte ich, dass Sie sich tragischer weise irren könnten. 

Treibstoff in Form von Rüstung in einen Feuerkampf zu werfen, hat in der Vergangenheit noch 

nie dazu beigetragen, einen Krieg zu verkürzen, und es wird jetzt nicht funktionieren, vor allem 

weil in diesem Fall der größte Teil des Treibstoffs (a) von Washington DC auch ins Feuer 

geworfen wird, das an einem relativ sicherer Abstand zum Brandbrand, und (b) weil die 

„Treibstoffwerfer“ bereits ein Interesse am möglichst langen Krieg erklärt haben. Waters gab 

seiner Befürchtung Ausdruck, dass „wir“, und damit bezeichnet der Musiker „Menschen wie du 

und ich, die tatsächlich Frieden in der Ukraine wollen, die nicht wollen, dass das Ergebnis so ist, 

dass man bis zum letzten ukrainischen Leben kämpfen muss, und vielleicht sogar, wenn das 

schlimmste zum schlimmsten kommt, bis zum letzten menschliches Leben“ so Waters weiter. 

(Auszüge aus dem Brief)  
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Prozesse gegen Pharmakonzerne 

CORONA-IMPFSCHÄDEN - Ein 37-Jähriger fordert von Astrazeneca 

Schadenersatz in Höhe von 30.000 Euro wegen erlittener Impfschäden. 
Der Prozess dazu hat begonnen. Ärzte sehenden Impfschaden als 

erwiesen an. 

 
Verfahren gegen Astrazeneca am weitesten fortgeschritten 
Deutschlandweit sind erste Klagen gegen Pharmakonzerne wegen Impfschäden eingereicht 

worden. Dem MDR liegen Unterlagen verschiedener Gerichtsprozesse vor. Aktuell ist ein 

Verfahren gegen den Hersteller Astrazeneca am Landgericht Köln angelaufen und ist damit am 

weitesten fortgeschritten. Kläger ist der 37-jährige Sebastian Schönert. Er hatte sich im Mai 

vergangenen Jahres mit Astrazeneca impfen lassen und danach eine seltene, aber extrem 

gefährliche Sinusvenenthrombose bekommen. Dass er überhaupt überlebt habe, sei nur dem 

schnellen handeln seiner Ärzte zu verdanken, so der junge Mann heute.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hirnvenentrombose: eine sehr seltene Impf-Nebenwirkung? 
Nach einer Impfung könnte das Blut klumpen, sich Blutgerinnsel bilden, die die 

Blutbahnverstopfen können. Wandern sie ins Gehirn, kommt es zu seltenen 

Sinusvenenthrombosen. Die Universitätsklinik Tübingen beschrieb im Juni 2021 diese 

Nebenwirkung als "neu definiertes Syndrom, das zur Gerinnselbildung an seltenen Stellen… und 

zu einer verminderten Blutplättchenzahl führt". Auch das für die Sicherheit der Impfstoffe 

zuständige Paul-Ehrlich-Institut beschreibt diese Erkrankung "als schwerwiegende, in einigen 

wenigen Fällen auch tödliche Nebenwirkung" der beiden Vektorimpfstoffe von Astrazeneca und 

Johnson & Johnson.  

Ärzte bestätigen Impfschäden bei 37-Jährigem 
Statt auf Rhodos, wo Sebastian Schönert nach seiner Impfung gegen das Coronaviruss einen 

Urlaub verbringen wollte, landete der junge Mann auf der Schlaganfall-Akutstation der Uniklinik 

Köln. Nach seiner Entlassung ist er noch wochenlang arbeitsunfähig. Wegen der Gefahr eines 

erneuten Gefäßverschlusses musste er zudem monatelang sein Blut testen lassen, auch 

Medikamente nehmen, die sein Blut verdünnen. Sein Leben sei bis heute belastet, so der 37-

Jährige. Sowohl die Uniklinik Köln als auch die Universität Greifswald, die sein Blut untersucht 
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haben, bescheinigen ihm, dass er aufgrund der Impfung den seltenen Impfschaden, eine 

Sinusvenenthrombose, erlitten hätte. Die Aussagelast der ärztlichen Gutachten sei in diesem Fall 

extrem eindeutig, so der Wiesbadener Anwalt des Klägers Joachim Cäsar-Preller. Das mache ihn 

so einzigartig, weil diese medizinischen Daten sonst kaum jemand habe. 

 

Hersteller Astrazeneca lehnt Schadenersatz ab 
Trotz der ärztlichen Gutachten lehnt der Hersteller einen außergerichtlichen Vergleich ab. In 

einem Schreiben, das dem MDR vorliegt, betont der Konzern das "positive Risiko-Nutzen-

Verhältnis" seines Impfstoffes Vaxzevria. Das "sehr geringe" Risiko, eine Sinusvenenthrombose 

mit einer Thrombozytopenie zu erleiden, sei schon zum Zeitpunkt der Impfung bekannt und Teil 

der Produktinformation gewesen. Deshalb sei man auch dann nicht zu Schadensersatz verpflichtet, 

wenn sich ein "solches sehr seltenes Risiko" im Einzelfall "bedauerlicherweise verwirkliche". 

 

Anwalt: Verfahren ziehe sich unnötig in die Länge 
Sebastian Schönert war mit der Ablehnung einer außergerichtlichen Zahlung gezwungen, den 

Hersteller zu verklagen. Da er keine Rechtsschutzversicherung habe, musste er mit seinen 

Ersparnissen, etwa 8.000 Euro, in Vorleistung gehen. Das Risiko im Kampf gegen einen 

mächtigen Pharmakonzern mit umfangreichen Finanzmitteln, läge damit komplettbei ihm, so der 

junge Mann. Verliere er den Prozess, müsse er sämtliche Gerichts- und Anwaltskosten 

übernehmen. Die Klage wurde schon im März durch den Wiesbadener Anwalt Joachim Cäsar-

Preller eingereicht. Doch das Verfahren ziehe sich unnötig hin, monatelang hätte man auf die 

Klageerwiderung der Gegenseite warten müssen. 

 

Aldous Huxley  
warnte schon 1958  

vor Eliten-Welt-Diktatur 
 

Übersetzung von Claudia Riempp. 

„Der Glaube an eine größere und bessere Zukunft ist einer der mächtigsten Feinde   

gegenwärtiger Freiheit.“ Aldous Huxley, Autor des 1932 erschienenen, heute als Visionär 

betrachteten Romans „Schöne neue Welt“ im Interview, das schon 1958 aufgezeichnet wurde 

und doch brandaktuell ist. Hier ist Aldous Huxley, ein Mann, der von einer Vision der Hölle 

auf Erden heimgesucht wird. Huxley, ein scharfer Gesellschaftskritiker, schrieb vor 27 Jahren 

Brave New World“, einen Roman,  der voraussagte, dass die ganze Welt eines Tages unter einer   

erschreckenden  Diktatur leben würde.Heute sagt Huxley, dass seine fiktive Welt des Grauens  

wahrscheinlich für uns alle nur um die nächste Ecke ist.  

 

Ich glaube nicht, dass man sagen kann, wer das ist in den Vereinigten Staaten ist. 

Ich glaube nicht, dass es finstere Personen gibt, die absichtlich versuchen, Menschen ihre Freiheit  

zu rauben, ich denke in erster Linie, dass es eine Reihe von unpersönlichen Kräften gibt, 

die in Richtung immer weniger Freiheit drängen und ich denke auch, dass es eine Reihe von  

technischen Mitteln gibt, die jeder, der will benutzen kann, um diesen Prozess der Abkehr von  

der Freiheit, der Auferlegung von Kontrolle zu beschleunigen. Ich würde sagen, dass es zwei 

hauptsächliche unpersönliche Kräfte gibt, die erste von ihnen ist gegenwärtig in den Vereinigten 

Staaten nicht übermäßig wichtig, obwohl sie in anderen Ländern sehr wichtig ist. Das ist die  

Kraft, die man allgemein Überbevölkerung nennen kann, den wachsenden Druck der Bevölkerung 

auf die vorhandenen Ressourcen. Das ist ein außergewöhnliches Ereignis, etwas passiert, was 

noch nie zuvor in der Weltgeschichte passiert ist.  
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Nehmen wir nur die schlichte Tatsache, dass sich zwischen der Zeit der Geburt Christi und  

der Landung der Mayflower die Bevölkerung der Erde verdoppelt hat. Sie stieg von 

zweihundertfünfzig Millionen auf wahrscheinlich fünfhundert Millionen. Heute wächst die  

Bevölkerung der Erde mit einer solchen Geschwindigkeit, dass sie sich in einem halben  

Jahrhundert verdoppeln wird.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine wirklich produktive Gesellschaft. Ich meine, man könnte ohne viel Freiheit viele Waren 

produzieren, aber ich denke, dass die ganze Art des kreativen Lebens des Menschen  letztendlich  

unmöglich ist ohne ein beträchtliches Maß an individueller Freiheit, an Initiative, an Schöpfung, 

all diesen Dingen die wir schätzen und ich denke echte Werte sind ohne ein großes Maß an 

Freiheit nicht möglich. Ich glaube immer noch an die Demokratie. (Ausschnitte aus einem 

Interview von 1958)  

Eine andere Kraft, die meines Erachtens sehr  

stark in diesem Land wirksam ist, ist die Kraft  

dessen, was man als Überregulierung oder 

Überorganisation bezeichnen könnte.  Da die  

Technologie immer komplizierter wird,  

wird es notwendig, immer ausgefeiltere 

Organisationen zu haben, hierarchischere  

Organisationen, übrigens wird der Fortschritt  

der Technologie von einem Fortschritt in der 

Wissenschaft der Organisation begleitet.  

 

Es ist jetzt möglich, Organisationen in größerem 

Umfang als jemals zuvor zu gründen,  und  

deshalb gibt es immer mehr Menschen, die ihr 

Leben als Untergebene in diesen hierarchischen  

Systemen verbringen, die von der Bürokratie  

kontrolliert werden, entweder die Bürokratien  

von Big Business oder  die Bürokratien von 

„Big Government“ (amerikanischer Begriff für  

übermächtige, übergriffige Regierungs-

organisationen). 

Wenn man seine Macht auf unbestimmte Zeit  

behalten will, muss man die Zustimmung der  

Beherrschten einholen und das werden sie 

teilweise durch Drogen erreichen, wie ich in  

„Brave New World“vorausgesehen habe,  

teilweise durch diese neuen Propaganda-

Techniken.Sie werden diese rationale Seite  

des Menschen umgehen und an sein 

Unterbewusstsein, seine tieferen Emotionen  

und sogar an seine körperlichen Vorgänge  

appellieren und ihn so dazu bringen, seine 

Sklaverei tatsächlich zu lieben. Sie in Situatio- 

nen glücklich sein werden, in denen sie nicht  

glücklich sein sollten. 
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Verschwörungen die wahr wurden  

Immer mehr Medien berichten exakt das gleiche wie die 

sogenannten „Verschwörer“ oder „Querdenker“ usw. jedoch mit 

dem Unterschied das die Medien dafür rd. 2 Jahre benötigt haben.  

 

Was wurde der Philanthrop und selbst ernannte Menschenfreund Bill Gates doch von der Politik, 

Medien und Organisationen wie der WHO oder UN in den Himmel gehoben. Kritische Menschen 

und alternative Medien haben schon seit Jahren immer wieder darauf hingewiesen das Gates ein 

ganz anderes Ziel verfolgt und mit seiner wohltätigen Stiftung für jede Millionen die er spendet 

5 Millionen einnimmt. In der sog. „Corona Pandemie“ war er einer der Haupttreiber hinter einer 

nie dagewesenen „Impforgie“ rund um den Planeten. Die Opfer dieser „Genexperimente“  

werden sofern sie das noch können sicherlich mit Gates noch eine Rechnung offen haben.  
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Unfassbare Polizeigewalt auf Corona Demo  

Ältere Frau verstarb später - 

Staatsanwaltschaft ermittelte 
Wir (Runder Tisch) waren tatsächlich Augenzeugen dieser unfassbaren 

Situation die in etwa 3 Metern neben uns stattfand. Eine ältere Frau 

schätzungsweise zwischen 75 und 80 Jahre wurde Opfer einer in dieser 
Weise nie dagewesenen Polizeigewalt.   

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Ausmaß der Brutalität durch die Berliner Polizei, dass wir selber Vorort erlebt haben, war 

unfassbar und wirkte auf uns irgendwie irreal und war für uns in einem demokratischen Staat 

unvorstellbar. Sogar der damalige Sonderberichterstatter der UNO für Folter, Nils Melzer, 

schaltete sich hierzu ein. Im April dieses Jahres sprach der Schweizer ein vernichtendes Urteil:  

Es gebe eine „Kultur der Toleranz für Polizeigewalt” in Berlin. 

Dafür gibt es nun einen erschütternden neuen Beleg: Mit unvorstellbarer Brutalität behandelten 

die Berliner Polizisten am 21. April 2021 eine alte Frau. Diese war zu Boden gegangen. Ein 

Polizist ergriff sie mit beiden Händen an ihrem linken Arm und schleifte die sichtlich schockierte 

Frau mehrere Meter an ihrem ausgestreckten Arm über den Boden aus dem Weg. Mehrere 

Polizisten zerren sie rabiat auf die Beine. Sodann führen sie zwei Polizisten im Polizeigriff, an 

jedem Arm fixiert, weg – sie halten sie dabei so weit von oben, dass es für sie maximal unbequem 

ist. Die alte Frau ruft mit schmerzverzerrtem Gesicht mehrfach „Aua“, beklagt sich, sie könne 

nicht so schnell. Die Polizisten sind gnadenlos, laufen genauso schnell weiter. So schnell, dass die 

alte Frau mehrfach stolpert und nur durch ihre Fixierung seitens der Polizisten gehalten wird. Wie 

jetzt erst bekannt wurde ist die alte Frau nach dem Polizeieinsatz gestorben. Wann genau, ist nicht 

https://reitschuster.de/post/gewalt-der-berliner-polizei-jetzt-im-fokus-des-un-folter-sonderberichterstatters/
https://reitschuster.de/post/gewalt-der-berliner-polizei-jetzt-im-fokus-des-un-folter-sonderberichterstatters/
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bekannt. Aber es geht aus den Unterlagen der Staatsanwaltschaft hervor. Es wurde  

Strafanzeige erstattet gegen die an dem Vorgang beteiligten Polizeibediensteten, wegen 

Körperverletzung im Amt. 14 Monate nach dem Vorfall wurde erst bekannt, dass die Ermittlungen 

eingestellt sind. Die Rede war nicht mehr von Ermittlungen wegen Körperverletzung, sondern 

sogar wegen fahrlässiger Tötung. Dies ist nur dadurch erklärt, dass die Frau zeitnah zu dem 

Vorfall verstorben sein muss. Die ältere Dame ist offenbar im Zusammenhang mit den 

polizeilichen Maßnahmen gegen sie tatsächlich ums Leben gekommen! Man sollte sich fragen, ob 

es eventuell eine Erklärung für den Tod der Dame geben könnte, die nicht mit polizeilichem 

Handeln in Verbindung steht. Allerdings wäre der ursprüngliche Tatvorwurf der Körperverletzung 

im Amt wohl kaum auf fahrlässige Tötung erweitert und der Tod der Dame in der Mitteilung der 

Staatsanwaltschaft Berlin thematisiert worden, wenn es keinerlei Zusammenhang mit 

polizeilichem Handeln gäbe.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Unterlagen der Staatsanwaltschaft geht hervor, dass es eine Obduktion gab. „Im Ergebnis 

der rechtsmedizinischen Obduktion, konnten die von hier aus beauftragten Sachverständigen  

feststellen, dass die späterhin Verstorbene an den Folgen eines Multiorganversagens bei schweren 

Vorschädigungen verstorben ist.“ Eine Verantwortung des beschuldigten Polizisten sei nicht 

feststellbar, heißt es in dem Schreiben: „Zunächst bleibt festzustellen, dass bereits nicht mit der 

erforderlichen Sicherheit festgestellt werden konnte, dass die Handlung des Beschuldigten 

überhaupt eine kausale Ursache für diesen Tod setzte.“ Dass die ältere Dame bei ihrem Tod eine 

subdurale Blutung aufwies, also eine Blutung zwischen harter Hirnhaut und Gehirn, erwähnt die 

Staatsanwaltschaft nur ganz beiläufig!  „Insbesondere konnten aus rechtsmedizinischer Sicht 

keine sicheren Feststellungen dazu getroffen werden, ob die eingetretene subdurale Blutung 

überhaupt eine Folge des Polizeieinsatzes war bzw. ob diese überhaupt mit dem Todeseintritt in 

Zusammenhang steht.“  

Das Ergebnis der staatsanwaltschaftlichen Prüfung sagt, dass eine Ursächlichkeit polizeilichen 

Handelns für die Verletzungen und den Tod der älteren Dame nicht ausschließt, sondern lediglich 

konstatiert, der Tod könne ‘nicht mit der erforderlichen Sicherheit‘ auf ein Verhalten des 

beschuldigten Polizisten zurückgeführt werden.“ Wir sprachen einen der Polizisten Vorort an 

warum man solche Gewalt gegen diese ältere Frau anwendet. Seine Aussage war für uns 

schockierend: „Warum kommt sie denn hierhin, warum bleibt sie nicht einfach zu Hause“ war 

seine Antwort. Wenn die Polizei so über unsere Demokratie und Grundrechte denkt dann scheint 

Recht und Demokratie in der BRD nicht mehr viel zu zählen. (Artikel Auszugsweise B. Reitschuster)  

Ein Kommentar: 

Es ist ein Unterschied ob man von 

Polizeigewalt gegen eine erkennbar 

wehrlose älteren Dame hört oder ob 

man sie selber erlebt. Die „Polizei dein 

Freund und Helfer“ das war einmal. 

Was wir hier live miterleben mussten 

war eine Truppe extrem gewaltbereiter 

Söldner in Polizeiuniformen gesteckt 

die in jeglicher Weise gegen jedes 

Recht verstoßen haben vor allem aber 

das moralische Grundrecht der 

Menschlichkeit. wir sahen hier weder 

Empathie noch irgendetwas menschlich 

mitfühlendem. Jetzt ist die alte Frau 

Tod, was bleibt ist Ekel gegen diese 

politisch akzeptierten Verbrechen! 

https://www.stjerna.de/files/210504-Strafanzeige.pdf
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VORSORGE BESSER ALS NACHSORGE 

VORBEREITUNG AUF EINEN BLACKOUT 

Seit Wochen wird in Deutschland aber auch in Österreich vor 

einem Blackout gewarnt daher stellen wir für einen möglichen 

Blackout eine Notfall-Liste zur Verfügung, die helfen soll: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was ist wichtig?  

haltbare Lebensmittel (Nudeln, Reis, 

Konserven etc.) und Getränkevorrat  

Filter und Tabs für Wasser 

Notfallradio mit Batterien  

Hygieneartikel (Seife, Zahnpasta, 

Waschmittel, Toilettenpapier etc.) 

Wasser sammeln und filtern (Beispielsweise 

über eine Regentonne) Tabletten zur 

Entkeimung, mobile Wasserfilter  

Ersatzbeleuchtung (Taschenlampe) 

Sturmfeuerzeuge und Kerzen, Streichhölzer 

Medikamente für mindestens 2-4 Wochen  

Stromunabhängige Heizung und 

Kochgelegenheit (Gas/Spiritusbetrieben) 

Notstromaggregat 

für Kamine ausreichend Holzvorräte, Kohle 

und Briketts anlegen 

Tierfutter (bitte die Tiere niemals vergessen) 

Dokumentenmappe sowie Telefon- und 

Adressliste (auf Papier)   

 

Weitere Maßnahmen: 

immer Ruhe bewahren 

in Verbindung mit seinen Mitmenschen 

bleiben (Freunde, Familie, Bekannte) 

alle Geräte vom Netz nehmen 

autarke Stromversorgung 

Warnsignale beachten  

 

 

 

 

 

Wichtigste zum Schluss: 

Helft euren Mitmenschen und seit 

füreinander da. Beobachtet die Lage 

„draußen“ und protokolliert alles was Euch 

wichtig erscheint. Tauscht Euch mit euren 

engsten Nachbarn aus und lasst keinen 

Menschen „im Regen stehen“!  
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 In eigener Sache 

 

 

 
Der Runde Tisch 
Regelmäßig erscheinendes Format mit 

Informationen zur Corona Plandemie 
aber auch anderen Themen über die 

sonst eher nicht berichtet wird. Wir 

erheben nicht den Anspruch der 
absoluten Wahrheit sondern wir teilen 
lediglich unsere eigene Meinung mit. 

 

 

 

 

 

Runde Tisch ON TOUR 
Hin und wieder berichten wir davon 

wie die Situation zur Plandemie in 
anderen Ländern ist. Außerdem 

berichten wir auch von Demos und 
sonstige Protestaktionen. 

 

 

 

 

 

 

Runde Tisch Interview 
Von Zeit zu Zeit interviewen wir 
interessante Menschen die sich aktiv 

einsetzen und zur Aufklärung 

beitragen.    

Der Runde Tisch übernimmt keinerlei Haftung für mögliche Fehler, Irrtümer 

oder falsche Behauptungen in den obigen Artikeln! Die Artikel erheben auch 

nicht den Anspruch der absoluten Richtigkeit, sondern sie stellen lediglich eine 

persönliche Meinung dar. Durch die Artikel soll weder jemand beleidigt, 

aufgehetzt noch zu irgendeiner Handlung animiert werden!  
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Wer uns unterstützen möchte mit Rat und 

Tat ist herzlich willkommen! 
Wir möchten auch zukünftig komplett auf Spenden oder andere Zuwendungen verzichten solange 

wir uns das leisten können. Zurzeit sind wir noch in der Lage unsere Kosten alleine zu bestreiten 

um Euch zu informieren im Rahmen unserer bescheidenen Möglichkeiten.  

Das soll aber keineswegs bedeuten, dass wir die freien und unabhängigen Journalisten, Magazine 

und Plattformen nicht sehr zu schätzen wissen. Selbstverständlich müssen diese Journalisten sich 

finanzieren und das geht über Spenden und freie Beiträge sowie sonstige Zuwendungen auf jeden 

Fall erheblich besser und auch gerechter als die staatliche Zwangsabgabe (ehemals GEZ).  Diese 

Zwangsabgaben sind aus unserer Sicht nichts anderes als eine „Zwangsfinanzierung“ staatlich 

kontrollierter und inhaltlich in keinster Weise unabhängiger Medien.  

 

Wie könnt ihr uns also unterstützen?   

 Wer Interesse hat selber hier Artikel für diesen  

Newsletter zu schreiben kann diese sehr gerne tun,  

wir würden uns über Eure Beiträge sehr freuen!   

 Wer gut mit einer Fotokamera oder auch Filmkamera  

umgehen kann könnte uns bei bestimmten Gelegen- 

heiten ebenfalls behilflich sein. 

 Wir suchen auch immer wieder Leute die Videos  

schneiden und auch bearbeiten können so z.B. mit  

Einblendungen, Textunterlegungen usw. 

 Wenn wir ON TOUR unterwegs sind, brauchen wir  

Leute vor Ort mit Ortskenntnis, die für uns auch  

bestimmte Kontakte knüpfen können. 

 Wir sind immer dankbar für zuverlässige Informatio- 

nen und Quellen zu bestimmten Sachverhalten. Wir  

brauchen eure Augen und Ohren vor Ort. 

 Sach- und Fachkenntnis zu bestimmten Themen wie  

Medizin, Forschung, Staatsrecht um nur einige  

Beispiele zu nennen wären sehr hilfreich. 

 

 

So könnt Ihr mit uns Kontakt aufnehmen: 

Email: DerRundeTisch@gmail.hu 

Der Runde Tisch ist ausschließlich nur dem Freundeskreis Runder Tisch vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich 
und nur um eine private und nicht kommerzielle und nicht einer journalistischen Tätigkeit unterliegenden Seite.  Der 
R.T dient keinen geschäftlichen und /oder gewerblichen Zweck. Eine berufliche oder journalistische Tätigkeit besteht 
nicht. Es werden weder Einnahmen generiert noch findet Werbung statt. 
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